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Beschluss:

1. Die Ausführungen des Referates für Arbeit und Wirtschaft über die Teilnahme 

am 3. Aufruf des BMVI zum Ausbau öffentlicher Ladeinfrastruktur in München 

werden zur Kenntnis genommen.

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt und ermächtigt, den erforderlichen 

Gesellschafterbeschluss zur Betrauung der SWM mit dem weiteren Aufbau 

und Betrieb von 30 Ladesäulen zu fassen.

3. Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wird beauftragt, den SWM im Rahmen 

der Betrauung die Aufgabe zu übertragen, gemeinsam mit den zuständigen 

Referaten, die in der Makro-Planung des Referates für Stadtplanung und 

Bauordnung vorgegebenen Standorte weiterhin detailliert zu planen und deren 

rasche bauliche Umsetzung in die Wege zuleiten. Die am 

Genehmigungsverfahren beteiligten Referate werden um rasche Abwicklung 

gebeten.

4. Der Stadtrat wird zu gegebener Zeit über den Stand des Ausbaus informiert 

und mit gegebenenfalls notwendigen Entscheidungen erneut befasst.

5. Das Referat für Arbeit und Wirtschaft wird beauftragt, die einmalig 

erforderlichen zusätzlichen Haushaltsmittel i.H.v. 645.300 € in 2020 im 

Rahmen der Haushaltsplanaufstellung für die investive Finanzposition 

8300.985.7530.1 „Öffentl. Ladesäulensystem (IHFEM)“ anzumelden. Die 

Einnahmen i.H.v. 230.720 € bei erfolgreicher Förderzusage des Bundes 

dienen der Refinanzierung des Förderprojektes.

6. Das Mehrjahresinvestitionsprogramm 2019-2023 wird, wie im Vortrag des 

Referenten auf Seite 3 dargestellt, entsprechend geändert.

7. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.


